
 
 
 
 
Stellenausschreibung 
 
 
Die Bauhaus-Universität Weimar ist eine international etablierte Universität, die auf eine 160-jährige 
Geschichte zurückblickt und sich in der Tradition des Bauhauses versteht. Sie vereint Wissenschaft, 
Technik, Kunst und Gestaltung. Diese Einstellung bestimmt wesentlich das Selbstverständnis der 
Fakultäten Architektur und Urbanistik, Bauingenieurwesen, Kunst und Gestaltung sowie Medien. Die 
Fakultäten sind über ihre fachspezifischen Aufgaben hinaus der interdisziplinären Zusammenarbeit 
sowie der Durchdringung von Praxis, Kunst und Wissenschaft besonders verpflichtet. 
 
An der Fakultät Medien der Bauhaus-Universität Weimar ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Juniorprofessur (W1) 
 
 

»Medienanthropologie« 
 
 
zu besetzen. 
 
Gegenstand der Professur in Forschung und Lehre sind die vielfältigen Verschränkungen zwischen 
Medienprozessen und menschlichen Existenzvollzügen. Dieses innovative und hybride Wissensgebiet 
operiert im Kreuzungsfeld von Medien-, Bild-, Film-, Kunst- und Kulturwissenschaft einerseits sowie 
Philosophie, Ästhetik, Anthropologie, Soziologie und Ökologie andererseits.  Es hat in den letzten 
Jahren im Rahmen des kritischen Anthropozän-Diskurses große Aufmerksamkeit erfahren. Angesichts 
der pervasiven Mediatisierung und Technisierung aller Lebensprozesse, auch in ihren ästhetischen 
Dimensionen, von der Prothetik bis zur Ausweitung der Bildzirkulation, entwickelt es derzeit eine 
Reaktualisierung und Neuprofilierung seiner Grundansätze. Medienanthropologie trägt so zur Neu-
bestimmung menschlicher Existenz unter Gegenwartsbedingungen bei. 
 
Die Fakultät Medien der Bauhaus-Universität Weimar beteiligt sich an dieser aktuellen und heraus-
fordernden Entwicklung an führender Stelle durch ihr DFG-Graduiertenkolleg »Medienanthropologie«. 
Von der ausgeschriebenen Juniorprofessur wird eine intensive Mitarbeit in diesem Forschungsverbund 
erwartet. 
 
Die Professur ist in den deutschsprachigen B.A.- und M.A.-Studiengängen der Medienwissenschaft ver-
ankert und arbeitet dabei eng mit den übrigen Professuren der Medienwissenschaft sowie benachbarter 
Studiengänge und Fakultäten zusammen. Das Lehrdeputat beträgt in der ersten Phase der Junior-
professur 4 LVS. 
 
Bewerber*innen müssen ein einschlägiges Studium in einer der oben genannten Disziplinen oder einem 
verwandten Fach abgeschlossen haben und eine weit überdurchschnittliche, fachlich und thematisch 
einschlägige Promotion vorweisen können. Sie müssen über Deutschkenntnisse verfügen, die das 
Durchführen der Lehre sicherstellen und in der Lage sein, Lehrveranstaltungen in englischer Sprache 
durchzuführen. 
 
Erfahrungen bei der Mitwirkung an der akademischen Selbstverwaltung sowie an drittmittelfinanzierten 
Forschungsprojekten sind willkommen. 
 
Die allgemeinen Einstellungsvoraussetzungen sind in § 89 Thüringer Hochschulgesetz geregelt. Bei 
Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen erfolgt die Einstellung in ein Beamtenverhältnis auf Zeit. 
Das Dienstverhältnis ist auf drei Jahre befristet, wobei nach positiver Evaluation der erbrachten 
Leistungen eine Verlängerung um weitere drei Jahre erfolgt. 
 



Die Bauhaus-Universität Weimar setzt sich für ein familienfreundliches und diskriminierungsfreies 
Arbeitsumfeld ein und verfolgt eine gleichstellungsfördernde Personalpolitik. Daher freuen wir uns 
besonders über Bewerbungen von Menschen mit unterschiedlichen Hintergründen, Erfahrungen und 
Biografien. Zu den strategischen Zielen der Universität gehört die Erhöhung des Frauenanteils in 
Führungspositionen. Wir bitten daher qualifizierte Kandidatinnen ausdrücklich um ihre Bewerbung. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Die Universität erwartet von der*dem zu Berufenden die Bereitschaft, den Wohnsitz an den Universi-
tätsort bzw. in dessen Nähe zu verlegen. 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Urkunden, Lehrver-
anstaltungsliste, Schriftenverzeichnis) sowie der Promotionsschrift und zwei weiteren ausgewählten 
Publikationen richten Sie bitte per Post oder elektronisch und unter Angabe der Kennziffer JP/M-01/23 
bis zum 3. März 2023 an: 
 

Bauhaus-Universität Weimar  
Fakultät Medien  
Geschäftsführung  
Frau Susanne Rößler  
Schwanseestraße 143 
99427 Weimar 
 
E-Mail: dekanat@medien.uni-weimar.de 

 
 
Bei Fragen fungiert als persönliche Ansprechpartnerin die Geschäftsführerin der Fakultät Medien, Frau 
Susanne Rößler, Telefon 03643-583708. 
 
Wir freuen uns sehr auf Ihre Bewerbung. 
 
 
Hinweise zum Datenschutz 
Bitte beachten Sie, dass bei einer unverschlüsselten Kommunikation per E-Mail die grundsätzliche 
Möglichkeit besteht, dass die an der Übertragung beteiligten Stellen die Inhalte der Nachricht zur 
Kenntnis nehmen können. Da der verschlüsselte Empfang Ihrer E-Mail seitens der Bauhaus-Universität 
Weimar nicht gewährleistet werden kann, weisen wir darauf hin, dass Sie die Bewerbung auch auf 
postalischem Weg an die oben genannte Adresse schicken können. 
Bei der Übermittlung Ihrer Bewerbungsunterlagen in elektronischer Form gilt Ihre Zustimmung als 
erteilt, die E-Mail und deren Anhänge auf schädliche Codes, Viren und Spams zu überprüfen, die er-
forderlichen Daten vorübergehend zu speichern sowie den weiteren Schriftverkehr (unverschlüsselt) per 
E-Mail zu führen. 
Die weiteren Hinweise zum Datenschutz gemäß Art. 13 EU-Datenschutzgrundverordnung (EUDSGVO) 
finden Sie unter: »Hinweise zum Datenschutz für Bewerberinnen und Bewerber« auf unsere Internetseite 
unter https://www.uni-weimar.de/de/universitaet/aktuell/stellenausschreibungen/datenschutz 
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